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Verbandsmitteilungen

Kurswesen und Unfallverhütung
müssen neu überdacht werden

Der von der letzten Delegiertenversammlung

neu bestellte Geschäftsleitende
Ausschluss (G.A.), den wir in der Nr. 13/68

vorgestellt haben, tagte am 9. November 1968

zum ersten Mal.
Er pflegte u.a. eine erste Aussprache über

die Reorganisation und Aktivierung des

Kurswesens in den Sektionen.
Es drängt sich beispielsweise in vielen
Gegenden auch eine bessere Zusammenarbeit

mit den kant. landw. Schulen und mit
der kantonalen Betriebs- und Maschinenberatung

auf. Neu überdacht und den

Neuerungen der letzten Jahre angepasst werden
muss zudem die in den Kursen zu
behandelnde Materie. Der G.A. bittet die Mitglieder

und besonders auch diejunge
Generation, ihm Vorschläge für die
Neugestaltung der in den Sektionen
durchzuführenden Kurse zu unterbreiten. So
könnten sich der Geschäftsleitende
Ausschluss und später die Technische Kommission

I und die Sektionsvorstände nach den
Wünschen der Praxis ausrichten. Wir
erwarten recht zahlreiche und möglichst
offene Zuschriften bis EndeJanuar
1 969.

Angesichts der stets steigenden Prämien
für die Traktor - Haftpflichtversicherung,
resp. der zahlreicher werdenden Traktorunfälle,

drängt sich auch eine intensivere

Unfallverhütung in den Sektionen
auf. Diese wurde in den letzten Jahren
vielleicht zu stark zentralen Stellen überlassen.
Auch hier müssen frühere Anstrengungen
neu überdacht werden. Anregungen aus der
Praxis werden dankbar entgegengenommen.

Es wäre vor allem wertvoll zu vernehmen,

ob eigentliche Kurse, die u.a. die
Fahrtechnik in schwierigem Gelände und
unter schwierigen Bedingungen
demonstrieren, erwünscht wären. Wir nehmen
Anregungen über die an derartigen Kursen zu
behandelnden Punkte gerne entgegen. —

Leute, die sich im Hinblick auf die regionale
Durchführung solcher Fahrkurse zur
Verfügung stellen möchten, sollen sich eben¬

falls melden. Besonders gute Anregungen
werden wir im «Traktor» publizieren und

eigens honorieren (zusätzliche Prämie). —

Termin für die Einsendungen auch
hiefür 31.1.1969.

Die Sektionsvorstände versichern wir,
dass wir rechtzeitig mit ihnen in Fühlung
treten werden. Die «Kirche wird auch in
diesem Falle mitten im Dorfe bleiben». Es

handelt sich lediglich um eine Fühlungnahme

mit der Praxis auf möglichst breiter
Ebene.

Der A.G. erwartet zahlreiche Zuschriften
aus der Praxis, besonders von Seiten der
Jungen und dankt hiefürzum voraus bestens.
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